


Was heißt es, in der ostwestfälischen Provinz Ende 
der 70er Jahre einen alternativen Lebensstil zu prak-
tizieren? Werner Breuking tut genau das: Er lebt in 
Oppenwehe in einer Art Kommune – zum großen 
Unverständnis seiner Familie und argwöhnisch be-
äugt von der Dorfbevölkerung, die ihn insgeheim 
schon des Bombenbaus und der Spionage verdäch-
tigt hat. Und dann verschwindet Werner am Ende ei-
nes Sommers spurlos. Hatte er Sehnsucht nach einer 
größeren Freiheit, oder sollte ihm tatsächlich etwas 
zugestoßen sein?
Fünfzehn Jahre später begibt sich sein Neffe Markus 
auf seine Spuren und tritt damit eine großangelegte 
Suchaktion los ...

Durchs „Motel Minh“ weht der Klang von Freiheit 
und der Duft von Patschuli, aber auch der dörfl iche 
Stammkneipenmief samt reaktionärer Parolen – für 

so manch einen eine explosive Mischung ...

Holger Burmeister, 1969 geboren, lebt in Köln. Nach 
„Kleinstadtmelodie“ (2009) ist „Motel Minh“ sein 
zweiter Roman.

www.kleinstadtmelodie.de
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